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	 Freiwilliger 
Gemeindebeitrag

	 2023

� Hechingen, im Frühjahr 2023

Liebe Gemeindeglieder,

viele Menschen begleiten und betreuen wir in unserer 
Gemeinde und in unserer Kirche. Dafür brauchen wir wieder 
Ihre Unterstützung und erbitten auch in diesem Jahr wieder 
eine Spende für den

„Freiwilligen Gemeindebeitrag 2023“

Der Kirchengemeinderat hat für dieses Jahr drei Projekte 
ausgewählt:

■	Anschaffung eines Defibrillators 
	 für die Johanneskirche
■	Allgemeine Gemeindearbeit
■	Reparaturarbeiten im Eingangsbereich 
	 der Kirche
Bitte geben Sie im Verwendungszweck der Überweisung an, 
welches Projekt Sie unterstützen. 

Nicht gekennzeichnete Spenden werden für die allgemeine 
Gemeindearbeit verwendet. 

Ab 50,– Euro senden wir Ihnen automatisch eine Spenden­
bescheinigung zu.

Alle Spenden bleiben komplett in unserer Kirchengemeinde.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Pfr H. Würth                 	                        Pfr F. Steiner

Dr. B. Vees-Höflsauer,       		  H. Hähn, Kirchenpflege
Vors. Kirchengemeinderat

■	 Herzlichen Dank 
	 für die große Unterstützung im vergangenen Jahr: 

	 Projekt 1  Hilfe für Menschen 
	                 in wirtschaftlicher Not  .........   1 120,00 €	
	 Projekt 2  Gottesdienst und Kirche.......... 3 140,00 €	

	 Projekt 3  Allgemeine Gemeindearbeit.... 4 175,00 €

	
	 Insgesamt.............................................. 8 435,00 €

Spendenüberweisungen ohne Verwendungszweck wurden 
2022 der allgemeinen Gemeindearbeit zugeführt, wie vom 
Kirchengemeinderat beschlossen.

Ev. Kirchenpflege Hechingen, Ferdinand-Wolf-Straße 4, 
Tel. 07471/9755185, Kirchenpflege.Hechingen@elkw.de

Gemeindebüro der Evangelischen Kirchengemeinde Hechingen, 
Heiligkreuzstraße 11, Tel. 07471/6664,
Gemeindebuero.Hechingen@elkw.de

	 Bankverbindung
	 Sparkasse Zollernalb
	 IBAN: DE31 6535 1260 0079 0020 15
	 BIC: SOLADES1BAL
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■ Projekt 3:
Reparaturarbeiten im 
Eingangsbereich der Kirche  
Vor acht Jahren haben wir die Kirche 
innen renoviert und auch Teile des 
Außenbereichs gerichtet, auch mit viel 
Eigenarbeit. Den Bereich im Eingang 
und vor der Kirche konnten wir 2015 
nicht in Angriff nehmen. Das möchten 
wir nun mit Ihrer Hilfe anpacken. Damit 
der Eingangsbereich einladend wirkt, sollen 
die Säulenfüße geschützt werden, die ausgebrochenen Fugen 
gerichtet und die Treppenstufen professionell gesäubert wer­
den. In den Arkaden, die eine der Besonderheiten im Baustil 
unserer Kirche darstellen, platzt der Putz und die Farbe an der 
Decke ab. Vielleicht kann sogar der Gehweg vor der Kirche 
etwas freundlicher gestaltet werden. 

Durch die Innenrenovierung 
waren die Rücklagen zur 

Gebäudeerhaltung aufge­
braucht, weshalb wir Sie 
nun um eine Spende für 
die Reparaturarbeiten im 
Eingangsbereich der Kirche 
bitten.

■ Projekt 1:
Anschaffung eines Defibrillators 
für die Johanneskirche

Wir möchten für die Johanneskirche 
einen Defibrillator bereithalten, 
um bei plötzlichem Herzstillstand 
sowie lebensbedrohlichem 
Kammerflimmern handlungsfä­

hig zu sein und Leben retten zu 
können. Frühzeitige Defibrillation ist 

eine entscheidende Komponente bei der 
Behandlung eines Herz-Kreislaufstillstands. 

Ein speziell für Laienhelfer konzipiertes und leicht bedien­
bares Gerät mit automatischer Sprachanweisung soll die 
Kirchenbesucher im Ernstfall besser schützen. Die Kosten für 
einen solchen Defibrillator liegen im Schnitt zwischen 1000 
und 2000 Euro. 

Dafür erbitten wir Ihre Unterstützung.

■ Projekt 2:  
Allgemeine Gemeindearbeit
Für die vielfältigen Aufgaben und Projekte unserer 
Kirchengemeinde sind wir weiterhin auf Ihre Unterstützung 

angewiesen. Damit werden beispiels­
weise Bastelmaterialien für die 

Kinderkirche besorgt. Auch erhal­
ten Konfirmanden ihre Bibeln 
von der Kirchengemeinde als 
Geschenk. Der Posaunenchor 
braucht Noten, die Jugend­
band unsere finanzielle 
Unterstützung. Die Pfarrer 

bringen bei den Senioren­
geburtstagsbesuchen einen 

kleinen Gruß mit. Für diakonische 
Projekte wie „Suppe und mehr“ müs­

sen die Auslagen ersetzt werden. Der Kirchengemeinderat 
berät sich einmal jährlich intensiv in einer Klausurtagung. Es 
ist großartig, wie viele Menschen ihre Zeit und ihre Kraft ehren­
amtlich in der Kirchengemeinde für andere einsetzen. Das 
konnte man beispielsweise auch im letzten Jahr beim großen 
Hoffest mit dem Erntebitt-Gottesdienst sehen.

Die Gemeindearbeit lebt vom Einsatz von vielen Mitarbeitenden. 
Deshalb bitten wir Sie, die „Allgemeine Gemeindearbeit“ mit 
Ihrer Spende zu unterstützen. 
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